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Fachinformation vom 27. Mai 2024 

Technostress und Burnout bei der Arbeit 

Dieses Thema hat am 24. Mai 2024 Dr. Sophie Meyer von der 
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin beim 180. 
Sicherheitswissenschaftlichen Kolloquium für und mit fast 200 
interessierten Teilnehmer*innen aus Deutschland, Frankreich, der 
Niederlande und Österreich vorgestellt und diskutiert, welches als 
cMOOC an die zugeschalteten Endgeräte übertragen wurde und 
sich aktiv mittels Fragestellungen und Diskussionsbeiträgen 
weitgehend barrierefrei aktiv beteiligt werden konnte. 

Mit der zunehmenden Verbreitung digitaler Technologien werden diese 
selbst sowie die damit verbundenen Faktoren vermehrt als Ursache für 
zusätzlichen Arbeitsstress diskutiert. Dabei werden 
technologiebezogene Stressoren am Arbeitsplatz, wie z. B. 
technikbedingte Störungen, Informationsflut und 
Technik(un)verständlichkeit unter dem Begriff „Technostress“ 
zusammengefasst. 

Dr. Sophie Meyer hat den Zusammenhang zwischen den genannten 
Technostressoren und Burnout-Symptomen dargestellt. Diesbezügliche 
Forschungsergebnisse weisen darauf hin, dass technische 
Unzuverlässigkeit bzw. Störungen (techno-unreliability) und 
technikbezogene Überlastung (techno-overload) in Form von 
Informationsflut mit Burnout-Symptomen bei Beschäftigten, die mit 
entsprechenden Informations- und Kommunikationsmittel arbeiten, 
einhergehen können. Mehr Infos: www.institut-aser.de 
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